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Centrumspolitik

Das bayriſche Centrum beſteht auf ſeinem Schein Es
hat wie ſchon im Peutigen Morgenblatt kurz erwähnt auch
bei der abermaligen Berathung der von der Kammer der
Reichsräthe wiederhergeſtellten Etatspoſitionen für Förde
rung von Kunſtzwecken an ſeinem ablehnenden Votum feſt
gehalten und damit endgiltig dokumentirt daß es nicht ge
willt iſt ſich bei ſeinen Entſchließungen lediglich von den
Geſichtspunkten der Aer Pri und des allgemeinen
Intereſſes kLeiten zu laſſen daß es nicht eine Politik der
geſunden Erwägung treiben ſondern ab irato handeln
will Damit begiebt ſich die Partei von ſelbſt des An
ſpruches fernerhin noch irgendwie politiſch ernſt genommen
zu werden zeigt aber auch gleichzeitig zu einem wie un
heilvollen Faktor das Centrum in unſerer Geſetz
gebung geworden iſt Der Fall in Bayern wo die Partei
zur Verweigerung jahrelang von ihr wie von allen anderen
Parteien anſtandslos bewilligter Forderungen gelangt iſt
weil die Regierung einen dem Centrum beſonders geneigten
Kultusminiſter deſſen Amtsführung nachgerade zu einem
Aergerniß aller gebildeten und vorurtheilsfrei denkenden
Kreiſe wurde fallen ließ iſt nicht der einzige ſeiner Art er
iſt nur beſonders markant die Geſchichte faſt aller Par
lamente in denen das Centrum reſp die klerikale Partei
eine ausſchlaggebende Rolle ſpielt iſt reich an Beiſpielen
die beweiſen wie ſehr dieſe Partei die eigenen Intereſſen
über die des Landes ſtellt und man braucht ſich nur die
Zuſtände in Belgien und Spanien vor Augen zu halten
um ſich bewußt zu werden daß in der klerikal ultramontanen
Partei eine Gefahr für die weitere Entwicklung auch
unſeres ſtaatlichen Organismus eine Gefahr auch für unſer
ganzes Volksleben ſchlummert

An und für ſich würde die der im bay
riſchen Etat geforderten Summen zur Ergänzung ſtaatlicher
funſtgewerblicher Sammlungen durch das Centrum kaum
ſonderlich überraſcht haben denn dieſe Partei die durch die
Verkörperung künſtleriſcher Jdeale oder die getreue Wieder
gabe der Werke der Natur in der Regel in hyperſittliche
Konvulſionen verſetzt wird ſteht von jeher mit der Kunſt
möge ſie ſich nun in plaſtiſcher Darſtellung in Wort oder
Bild äußern auf ſo h ſube daß man ſich alles
Möglichen von ihr verſehen muß Kunſt und Wiſſenſchaft
predigen die Wahrheit ſollen ſie wenigſtens wenn ſie
edel und rein und u betrieben werden predigen
und die Wahrheit die künſtleriſche wie geſchichtliche Wahr
heit iſt ein Begriff mit dem ſich die ultramontane Partei
niemals identifiziren wird Jnſofern bietet der bayriſche
Fall alſo durchaus nichts was man ſich vom Centrum nicht
jederzeit und allerorten zu verſehen hätte Sein Charak
teriſtikum iſt vielmehr die z unverhüllt zum Ausdruck
gebrachte Abſicht das Mehrheitsverhältniß welches das
Centrum in der Abgeordnetenkammer beſitzt und das ihm
die Macht giebt der Regierung und damit dem Lande ſeinen
Willen her rn zu benutzen um die Regierung reſp
den Träger der Regierungsgewalt zu nöthigen nur ſolche
Maßnahmen zu treffen die dem Cenerum genehm ſind
Das heißt nichts anderes als ein vom Auslande her ge
leitetes Parteiregiment an Stelle des verfaſſungsmäßigen
Regimes ſetzen die Regierung zum willenloſen Werkzeug
des Centrums des Klerikalismus machen Wie die Ver
hältniſſe in Bayern lagen konnte man ſolches Beginnen
vorausſehen die Ultramontanen hatten dort das Heft zu
lange und zu feſt ſchon in der Hand als daß ſie nicht in
Verſuchung hätten gerathen ſollen einmal die Probe auf
das Exempel zu machen und der Regierung als An
erkennung für ihre langmüthige Duldung der Centrums
machenſchaften das Scepter aus der Hand zu winden
zu verſuchen Daß dieſe ſchöne Abſicht zunächſt nicht
ganz geglückt iſt kann nicht als Verdienſt der bayeriſchen
Regierung angeſehen werden ſondern iſt vielmehr dem
Druck zu danken den die öffentliche Meinung auf die Ent
ſchließungen der verantwortlichen Rathgeber der Krone
ausgeübt hat Die Neigung den Forderungen der ausſchlag
gebenden Partei nachzugeben Und den völlig am ullträ
montanen Gängelbande geleiteten Kultusminiſter Landmann
zu halten war größer als man in weiteren Kreiſen geahnt
haben mochte und nur dem übereinſtimmend gen
Urtheil der außerbayeriſchen Preſſe iſt es zuzuſchreiben ge
weſen daß ſie Herr v Crailsheim nicht auf Gnade und
Ungnade dem Centrum überlieferte

Das iſt immerhin ſchon ein wenn auch nur kleiner An
fang zur Veſſerung Die endgiltige Ablehnung der im
Kultusetat enthalten geweſenen Forderungen für Kunſt
und an wird hoffentlich dazu beitragen dasRückgrat der Regierung zu ſtärken und ihr den Muth zu
geben ſich gänzlich vom Klerikalismus zu emanzipiren In
den liberalen Kreiſen wird ſie dabei eine feſte Stütze finden
die wenn ſie auch in Anbetracht der dominirenden Herr
ſchaft die der Klerus in Bayern ausübt nicht in der Lage
iſt das Centrum erheblich zurückzudrängen doch das ihre
thun wird die weiteſten Kreiſe aufzuklären über die Zu
ſtände zu denen das Bayernland gelangen muß wenn die
abſolute Centrumsherrſchaft weiter andauert Vielleicht be
ginnen dann auch ſo unnatürliche Bündniſſe wie es das
zwiſchen Centrum und Sozialdemokratie war ihren Zweck
zu verfehlen

Jn Berlin ſollte man ſich aus dieſen Vorkommniſſen eine
Lehre ziehen Auch Graf Bülow hat wie ſchon ſein Vor
gänger hohe dem Centrum einen Einfluß auf die Re
gierünpspolitik eingeräumt der viel 4 roß geworden iſtReiche auf die Dauer

zum Segen gereichen könnte Um der ſchönen Augen des
Centrums willen iſt manches gethan worden und wird noch
manches gethan was ſich durchaus nicht mit den Begriffen
von einer ſtarken ſelbſtändigen Regierung wie ſie der Kanzler
im Beginne ſeines Regimes wiederholt ſubſtantiirt hat ver
einbaren läßt und auch neueſtens munkelt man wieder
allerlei von Verhandlungen die in puneto Zolltarif mit
dem Centrum hinter den Couliſſen geführt werden Ver
handlungen auf die zurückzukommen wir ſpäter vielleicht
noch S haben Graf Bülow ſoll zuſehen daß
ihm der Einfluß des Centrums nicht über den Kopf wächſt
daß aus der ausſchlaggebenden Partei nicht die in der
regierende Partei wird die zu werden das Centrum ſeit
langem ſchon erſtrebt und bisher wie leider konſtatirt werden
muß nicht ohne jeden Erfolg erſtrebt Eine Politik wie
ſie das Centrum treibt paßt nicht in das deutſche Reich
genau ebenſo wenig wie die Centrumsauffaſſung vom Weſen
der wahren Kunſt und der reinen Wiſſenſchaft in unſere
ſtetig nach Klarheit und Wahrheit ſuchende Zeit paßt Für
derartige Anſchauungen mag Sarawakien das geeignete
Land ſein nicht Deutſchland das Land der Denker und
Dichter Der Reichskanzler thäte weiſe den Satz Bayern
und ſein Kultusetat in großen Lettern über ſeinen
Arbeitstiſch zu ſchreiben Seh

Deutſches Reich
Gof und Perſonalugchrichten

Die Auflöſung der Verlobung des Herzogs Siegfried
in Bayern ſoll nach Wiener Meldungen durch Geldverhält
niſſe herbeigeführt worden ſein Die Mutter der Braut hatte
gehofft daß Verwandte die r t auf ſich nehmen
würden Jn Pra waren ſchon alle Vorbereitungen getroffen
um Erzherzogin Eliſabeth zur s der Schweſter
Annunziata als Aebtiſſin des adeligen Damenſtiftes auf dem
Hradſchin zu ernennen Nun bleibt Erzherzogin Annunziata
e Amte das ein Jahreseinkommen von 23,000 Gulden
rägt

Aus Waſhington wird gemeldet daß der amerikaniſche
Botſchafter in Berlin White Fa milienverhältniſſe halber
zurücktreten wird

Die Deutſchen in Rußland
Der deutſche Kaiſer berührte auf ſeiner Fahrt nach

Rußland ein Geſtade früheſter deutſcher Kulturarbeit die
baltiſche Küſte Sie war eins der erſten Arbeitsfelder deutſchen
Fleißes und deutſchen Könnens Schon um 110 ſiedelten ſi
an der Mündung der Düna deutſche Kaufleute Prieſter un
Ritter an im Jahre 1202 gründeten ſie das alte r
Dieſen Vorboten folgten zahlreiche deutſche Koloniſten und die
deutſche Einwanderung gewann für Rußland in der dar die
höchſte r da ſie ihm die wichtigſten Elemente für ſeine
Kultur lieferte Wir entnehmen den Mittheil des Allg Deutſchen
Schulv eine knappe Üeberſicht über die Geſchichte und den
heutigen Stand der deutſchen Siedelungen in Rußland

Der Orden der Schwertritter breitete von der unteren
Düna aus mit dem Chriſtenthum auch die Herrſchaft des Deutſch
thums über die Oſtſeeprovinzen aus Kurland Livland undEſthland nahm er vom r Kaiſer zum Lehen an Aber
mit Jwan dem Schrecklichen war dieſes Gebiet beſtändig von
Kämpfen zwiſchen Ruſſen Schweden und Polen erfüllt bis es
ganz unter ruſſiſche Herrſchaft kam Die Deutſchen ließ man
en e gewähren da man ſie nothwendig brauchte um
dem Slavenreich die Kultur des Weſtens zuzuführen Jhre
Unterdrückung iſt weit jüngeren Datums Lange Zeit
noch ſuchte man ſie zu mehren und zu ſtärken Jn der
zweiten Hälfte des 18 und noch im 19 Jahrhundert zog
man deutſche Siedler in Menge nach Rußland Namentlich
eröffnete Katharina II dieſen ganz neue Gebiete für die Er
ſüllung ihrer Kulturmiſſion Vor allem ſetzte ſie ſeit 1768 die
deutſche Beſiedelung der Wolgaſteppe ins Werk 1765
wurde die Herrenhuter Gemeinde Sarepta gegründet 1768 ent
ſtanden die ſchwäbiſchen und mitteldeutſchen Wolgakolonien
1783 ſiedelten ſich preußiſche in Jekaterinoslaw an und 1804
en andere Menoniten nicht weniger als 88 Dörfer in

aurien Es folgten deutſche Anſiedelungen in der Krim
in Beſſarabien und durch das ganze ſüdliche Rußland bis hin
über in den Kaukaſus wo bei Tiflis die äußerſten deutſchen
Siedelungen ſich finden Die meiſten Deutſchen ſitzen jedoch
nach der deutſchen Grenze hin Bei den Deutſchen der
Oſtſeeprovinzen iſt die Ruſſifizirung am rückſichtsloſeſten
an ihr Werk gegangen Wenn nun auch Rußland durch ſeine
Politik der Unterdrückung vor allem ſich ſelbſt ſchadet indem es
die Fortführung der Miſſion zu der es ſelber einſt die Deutſchen
rief unmöglich macht ſo kann es doch auch uns nicht gleichgiltig
ſein zu ſehen wie man einen uns ſo nahe verwandten Stamm
wie den der Balten mit Gewalt unterdrückt Jnfolge der
ruſſiſchen Cenſur Je wir über die Einzelheiten dieſes Ver
gewaltigungsprozeſſes dürftig genug unterrichtet aber Vorgänge
wie die wegt der alten ruhmvollen deutſchen Univerſität
J in é re ruſſiſche Univerſität Jurjew ſprechen eine deut

e SpracheWie er ur Zeit das Deutſchthum in Rußland iſt zeigen
ein paar Zahlen die zwar auf Zählungen aus dem Jahre 1897
beruhen im weſentlichen aber e noch heute den Thatſachen
entſprechen Danach beträgt die Zahl der Deutſchen in den
Oſtſeeprovinzen Kurland Livland Eſthland und Jngermanland
einſchließtich Petersburg 283,000 d h 6 z v H der Bevölke
rung in Du 500,000 d h 5 z v H der Bevölkerung
Jm übrigen Rußland ſitzen etwa 600,000 Deutſche davon 200,000
im Gouvernement Samara 180,000 in Saratow 135,000 in
Cherſon und 101,000 in Taurien Relativ am ſtärkſten iſt die
deutſche Stadtbevölkerung namentlich im Weſten So ſitzen in
Petersburg 63,000 Deutſche in Riga 102,000 in Mitau 16,000
in Dorpat 15,000 in Pernau 3400 in Reval 13,000 das be
deutet in derſelben Reihenfolge gezählt 5 36 51 85 26 25
p H der ganzen Einwohnerſchaft Um das Stärkeverhältniß
der deutſchen Einwohner in einigen ſonſtigen Städten anzugeben
ſet bemerkt daß ſie in Warſchau 8 v H der Bewohner ſtellen
mit insgeſammt 15,000 h in Lodz 35 v H mit 110,000in Moskau 3 v H mit 30,000 in Odeſſa z v H mit 18,006
und in Kiew 3 v H mit 7000 Köpfen Jnsgeſanitit wohnen

in Rußland ungerechnet die meiſt deutſch ſprechenden Jud2 Millionen Deutſche Es lohnt ſich ſchon auf deren Wod und
Wehe ein Augenmerk zu haben

Krankenverſicherung und dauernde Erwerbsnunfähigkeit
Auch dauernd Erwerbsunfähige dürfen nach der Recht

ſprechung des preußiſchen Oberverwaltungsgerichts die Mitglied
ſchaft gemäß 8 27 des Kranken Verſicherungsgeſetzes freiwillig
fortſetzen und haben eventuell auch Anſpruch auf Krankengeld
Es fehlt im Geſetze an jeder BVeſtimmung wonach ein frei
williges Mitglied wenn es während ſeiner Mitgliedſchaft nach
deren Beginn in den Zuſtand dauernder Erwerbs
unfäbigkeit geräth dadurch der Zugehörigkeit zur
Kaſſe verluſtig ginge oder von ihr ausgeſchloſſen
werden könnte Ein derartiges Mitglied behält vielmehr in Er
mangelung einer entgegenſtehenden Vorſchrift trotz ſeiner
dauernden Erwerbsunfähigkeit die Rechte des Mitgliedes und
es bedarf auch einer weiteren Ausführung nicht daß eine gegen
theiltge Beſtimmung die den Verluſt auch der bereits er
worbenen Rechte des Mitgliedes zur Folge hütte dem ganzen
Charakter und der ſozialpolitiſchen Tendenz des Kranken Ver
ſicherungsgeſetzes nicht entſprochen haben würde Dauernde
Erwerbsunfähigkeit iſt danach kein Hinderniß der freiwilligen
Fortſetzung des Verſicherungsverhältniſſes und ebenſo wenig der
Fortdauer dieſes Verhältniſſes wenn es von dem Mitgliede in
erwerbsfähigem Zuſtande begründet worden iſt Auch abgeſehen
aber von dem Fall der freiwilligen Verſicherung iſt die Er
werbsunfähigkeit mit der Mitgliedſchaft nicht unvbereinbar
8 54a beſtimmt vielmehr daß im Fall der Erwerbsunfähigkeitfür die Dauer der Krankenunterſtübung Beiträge nicht ent
richtet werden und daß die Mitgliedſchaft während des Bezugs
von Krankenunterſtützung fortdauert Nach S 28 ferner ver
bleibt Perſonen welche infolge eintretender Erwerbsloſigkeit
aus der Kaſſe ausſcheiden unter den dort näher geregelten
Vorausſetzungen der Anſpruch auf die geſetzlichen Mindeſt
leiſtungen in Unterſtützungsfällen welche während der Erwerbs
loſigkeit und innerhalb eines Zeitraumes von 3 Wochen nach
dem Ausſcheiden aus der Kaſſe eintreten Dieſen Anſpruch
haben ſie alſo auch für den Fall der Erwerbsunfähigkeit Und
zwar macht das Geſetz keinen Unterſchied ob die Exwerbs
unfähigkeit eine dauernde oder nur eine vorübergehende iſt Es
kann einen ſolchen auch ſchon deshalb nicht machen well in zahl
reichen Fällen von vornherein nicht feſtſteht ob ſich Erwerbs
fähigkeit ſpäter wieder einſtellen wird oder nicht und weil des
halb eine Unterſcheidung zwiſchen dauernder und vorüber
gehender Frweyrhannfäbigkoit die Frage der Kuffenzugehörigcett
öder Nichtzügehörigkeit auf eine durchaus unſichere Grundlage
ſtellen würde Dauernde Erwerbsunfähigkeit iſtnicht S edeutend mit dauernder Krankheit Ein
durch Verluſt einzelner Gliedmaßen dauernd erwerbsunfähig ge
wordenes Kaſſenmitglied kann vielmehr im Sinne des Kranken
Verſicherungsgeſetzes nach Abſchluß des Heilungsprozeſſes frei
von Krankheit das heißt in einem Zuſtande ſich befinden in
dem es weder des Arztes noch der Arznei bedarf ſo daß alſo
jede es befallende Krankheit einen neuen Unterſtützungsfall
bildet Ebenſo ſtellt es einen neuen Unterſtützungsſall dar
wenn der wegen Fortdauer einer und derſelben Krankheit Er
werbsunfähige wegen einer davon ungbhängigen anderen Krauk
heit ärztliche Pflege und Arzneti bedarf beiſpielsweiſe der
Schwindſüchtige wegen eines Beinbruches

Der Ausſchluß des Anſpruchs auf Krankengeld in Bezkehung
auf Kaſſenmitglieder die bereits vor Eintritt der Krankheit
dauernd erwerbsunfähig waren könnte nur darauf geſtützt
werden daß das Kranken Verſicherungsgeſetz einen Kauſal
zuſamnienhang zwiſchen Krankheit und Erwerbsunfähigkeit fordert
und es an dieſem Zuſammenhang fehlt wenn die Erwerbs
unfähigkeit bereits vorher beſtand Dieſem Argument kann
nachdem der Geſetzgeber einmal die freiwillige Fortſetzung des
Verſicherungsverhältniſſes einem jeden Kaſſenmitglied auch dem
dauernd erwerbsunfähigen geſtattet hat eine ausſchlaggebende
Bedeutung nicht veigemeſſen werden Vielmehr muß angenommen
werden daß wenn der Geſetzgeber demſelben freiwilligen eine
Beſchäftigung nicht mehr ausübenden Kaſſenmitglied einen An
ſpruch auf das Krankengeld den es bislang in Erkrankungs
fällen hatte für weitere Erkrankungsfälle lediglich deshalb hätte
verſagen wollen weil es inzwiſchen dauernd erwerbsunfähig
geworden war dies im Geſetz irgend einen Ausdruck gefunden
haben würde Es muß dies um ſo mehr gelten als das begriff
liche Vorhandenſein der Erwerbsunfähigkeit im Sinne der Ver
ſicherungsgeſetze nicht nothwendig die Möglichkeit thatſächlicher
Arbeitsleiſtung und eines auf ihr beruhenden Verdlenſtes aus
ſchließt und es zu einem mit dem Rechtsgefühl nicht im Ein
klang ſtehenden Zuſtand führen würde wenn die Gewährung
von Krankengeld an dauernd erwerbsunfähige Kaſſenmitglieder
davon abhängig gemacht werden müßte ob im einzelnen Fall
thatſächlich noch eine gewiſſe Fähigkeit zum Erwerb beſtand und
durch die in Frage ſtehende Erkrankung aufgehoben wurde oder
nicht Beim völligen Schweigen des Geſetzes über dieſe
Schwierigkeiten und Zweifel kann nur angenommen werden daß
der Geſetzgeber die r von Krankengeld an die er
werbsunfähigen ſreiwilligen Mitglieder beabſichtigt hat ſofern
die fragliche Krankheit an ſich ſo beſchaffen war daß ſie Er
werbsunfähigkeit zur Folge gehabt haben würde falls ſolche noch
nicht beſtand

Polichſwes

Die Gerüchte über Abrüſtungsvorſchläge wollen
nicht verſtummen Jetzt iſt in italieniſchen Finanzkrelſen
die Rede davon daß König Viktor Emanuel bei ſeiner An
weſenheit in Petersburg eine allgemeine Abrüſtung befür
wortet und hierfür auch die Unterſtützung des Zaren nachgeſucht
habe Die Stellung Jtaliens im Dreibunde legt dieſer Macht
keine Verpfſtichtungen hinſichtlich ihrer Rüſtungen auf Jm
übrigen ſind wie nach wie vor der Ueberzeugung daß dieſen
Gerüchten von vornherein kein Glauben beizumeſſen iſt Daß
die Zeit der Abrüſtung noch nicht gekommen iſt hat wobl nichts
ſo überzeugend bewieſen wie der Ausbruch des ſüd afrikaniſchen
Krieges nicht lange nach der Haager Friedenskonferenz

Die Alld Blätter theilen folgende ſehr unglaublich
klingende Erzählung eines Gewährsmannes aus Südafrika mit

Die Rede des Grafen Bälow in der er die Vergleicho
die der engliſche Koloniglminiſter Chamberlain zwiſchen
der deutſchen und engliſchen Kriegführung gezogen hatte
energiſch zurüchwies ſowie die Enfgegnungsrede Chamherlain s
in Birmingham wurden mit einer deutſch feindliches



ehen als Flug blatt in elner Auflage vonSobel c ealerunngsordre durch die Generalkom
mandos an die britiſchen Soldaten auf dem ſüdafrikaniſchen
Kriegsſchauplatz vertheilt Wahrſcheinlich war das britiſche
Oberkommando dabei von der wohlwollenden Hoffnung ge
tragen daß nun die edlen Söhne Britanniens durch möglichſt

entlemanlike Behandlung der chen in Südafrika glühende
ohlen auf das Haupt des deutſchen Reichskanzlers ſammeln

würden
Die Wahrheit dieſer Mittheilung wird ſich ja leicht nachweiſen
laſſen Sollte ſich der Vorgang wirklich ſo wie hier mitgetheilt
abgeſpielt haben ſo werden die in letzter Zeit mehrfach unter
nommenen Bemühungen um Herbeiführung beſſerer Beziehungen
zwiſchen Deutſchen und Engländern einen heftigen Stoß erleiden
Und das von Rechts wegen

Daß die Abbröckelung in der agrariſchen Partei
Fortſchritte macht iſt ſeit einiger Zeit ſchon kein Geheimniß
mehr Das vom Bunde auf die Spitze getriebene politiſche
Agiren in der Zolltariffrage muß ſolchen Zwieſpalt im argrari
ſchen Lager auch als ganz natürlich erſcheinen laſſen Jnter
eſſant iſt nun aber daß die Diſch Tagesztg die beſtehende Un
einlgkeit endlich ſelbſt zugiebt Sie ſchreibt nämlich

Man wird es getroſt dem Urtheil der deutſchen Landwirthe
überlaſſen dürfen zu entſcheiden welche Stellungnahme die
für die deutſche Landwirthſchaft richtige und erſprießliche iſt
die des Freiherrn v Wangenheim der den Standpunkt
feſtgehalten hat Wahrung der für nothwendig erachteten
Parſtät zwiſchen Landwirthſchaſt und Jnduſtrie oder die der
Herren Herold und Graf Schwerin die urſprünglich von
der gleichen Forderung als einem beſtbegründeten Poſtulat
ausgehend dann ſtaffelweiſe und ohne jede ſachliche
Motivirung immer weiter zurückgewichen ſind ohne
was heute doch bereits zu Tage liegt damit irgend einen
anderen Erſolg zu erzielen als den daß bei allen Gegnern
und bei der Regierung die Meinung erweckt worden iſt als
habe man von vornherein unberechtigte Forderungen aufgeſtellt
und vertreten Demgegenüber wird wir ſind deſſen ſicher die
Mehrheit der deutſchen Landwirthe es als einen wohlthuenden
Gegenſatz empfinden daß Freiherr v Wangenheim an den
einmal als recht erkannten berechtigten Forderungen der Land
wirthſchaft in Ueberzengung feſtgehalten hat und weiter feſt
halten wird Hätten das alle Vertreter der Landwirthſchaft
gethan ſo wäre keine Gefahr vorhanden daß die deutſche
Landwirthſchaft preisgegeben wird

Alſo eine ſolche Gefahr iſt vorhanden Die plötzliche Einſicht
des Bündlerorgans iſt hoch erfreulich nur muß ſeine Ausdrucks
welſe korrigirt werden Es muß heißen Die Gefahr die
unſerer wirthſchaftlichen Entwicklung drohte ſcheint glücklich ab
gewendet zu werden Wenn die Uneinigkeit unter den Agrariern
mit dazu beitrüge die Bemühungen der Freunde einer wahrhaft
nationalen Politik zu unterſtützen könnte man ſie nicht genug
preiſen und es käme hier einmal der ſeltene Fall vor daß eine
Partei durch Uneinigkeit das eigene Wohl wenn auch wider
Willen förderte

Volkswirthſchaftliches

Für die Erleichterung des Verkehrs zwiſchen
Rußland und Deutſchland iſt von weſentlicher Bedeutung
der Ansbau der Eiſenbahnſtrecke Warſchau Kaliſch der ſeit
Jahrzehnten von den Jntereſſenten hüben wie drüben dringend
von den betheiligten Regierungen verlangt wird Warſchauer
Blätter meldeten nun dieſer Taze daß die Frage der Ver
längernng der Warſchau Kaliſcher Bahnlinie bis zur preußi
frhen Grenze und des Anſchluſſes an das vrenßiſche Staatsbahn
netz endlich entſchieden worden ſei und daß die langwierigen
Verhandlungen infolge gegenſeitiger Zugeſtändniſſe zur Zu
friedenheit beider Theile zum Abſchluß gekommen ſein ſollen
Dieſe Nachricht hat begreiflicherweiſe in den ſchleſiſchen Grenz
diſtrilten große Genugthuung hervorgerufen Die Schleſ Ztg
fühlt ſich jedoch veranlaßt dieſe Erwartungen erheblich herab
zuſtimmen indem ſie ſchreibt Nach unſeren Jnformationen
dürſte das nicht zutreffen da von preußiſcher Seite weitere
Konzeſſionen für ausgeſchloſſen erklärt worden ſind
Es wird ſich ja bald herausſtellen ob die Schleſ Ztg über
beſſere Jnformationen verfügt als die Warſchauer Blätter
Wenn anch von prenußiſcher Seite anfänglich weitere Konzeſſionen
für ausgeſchloſſen erklärt worden ſein mögen ſo kann ſich be
merkt der Niederſchleſ Anz mit Recht hierzu die preußiſche
Eiſenbahnverwaltung ſchließlich doch zu Konzeſſionen verſtanden
haben als ſie einſah daß ihr Standpunkt auf keinen Fall die
Zuſtimmung der ruſſiſchen Regierung finden würde Jn der
Meldung der Warſchauer Blätter iſt ja auch von gegenſeitigen
Zugeſtändniſſen die Rede Schließlich hat doch auch die
preußiſche Eiſenbahnverwaltung ein ſehr großes Jntereſſe
an der Herſtellung des preußiſch ruſſiſchen Grenzüberganges
und wir halten es für ganz ausgeſchloſſen daß ſie auf einen
Anſchluß der neuen Warſchau Kaliſcher Bahn an das preußiſche
Eiſenbahnnetz lieber verzichtet ehe ſie ſich zu weiteren Kon
zefſionen an Rußland entſchließt

Die agrariſche Centralſtelle für Vieh ſſch
verwerthung der preußiſchen Landwirthſchaftskammern ver
kendet in Anknüpfung an die endgiltige Feſtſetzung des Termins
für das Jnkrafttreten des Reichs Fleiſchſchaugeſetzes
einen Artikel der mit folgenden Worten ſchließt

Man kann daher der Einführung des Schlachtvieh undFleiſchſchaugeſetzes mit guter Zuverſicht e en atte
dings ſind die Opfer die der Land wirthſchaft auch hier
wieder im ſanitären Jntereſſe auferlegt werden keine ge
ringen und es müßte daher die Einführung der obligatoriſchen

lieber gernnt r las P ſiemögli eichze mit dem Flei augeſetz am 1 i1903 in Kraft keit boes vxtt
Welche Opfer hat denn eigentlich die Landwirthſchaft bei dem
Fleiſchſchaugeſetz gebracht fragt die Allg FleiſcherZtg ſehr
richtig Alle Beſtimmungen des Regierungsentwurfes haben
die Agrarier ausſchließlich vom Standpunkte ihres Sonder
intereſſes abgeändert es ſei nur an die Ausnahmeſtellung
für die Hausſchlachtungen erinnert Auch das preußiſche Aus
kührungsgeſetz zum Reichsgeſetz haben ſie in der letzten Tagung
des Preußiſchen Landtages in dieſem Sinne umgeſtaltet Alſo
um dieſer Opfer willen dürfen die Agrarier keinen Anſpruch auf
Einführung der obligatoriſchen Schlachtvieh Verſicherung er
beben die vielmehr nur in der Kette ihrer egoiſtiſchen Be
Krebungen auf dieſem Gebiete den Schlußſtein bilden ſoll

Kirche und Schule
Zur wiſſenſchaftlichen Förderung des höheren

Lehrerſtandes giebt der Kultusminiſter ſolgendes bekannt
Durch den Staats aushaltsetat für 1902 ſind bei demonds Kapitel 120 er zur Förderung wiſſ tli

eſtrebungen in dem höheren Seht tet Padiſr en regr
ellt worden Verwendungszwecke habe i ächſtſicht genommen 1 Beihilfen d Sindicnreiſen e er

für wel de bereits bei Kapitel 120

beſonders der Anerkennung würdige wiſſenſchaftliche Arbeiten5 Beihilfen zur T eilnohme an Ferien und Fortbildungs
kurſen Außer den Oberlehrern können auch die Direktoren
der höheren Lehranſtalten und außer den an ſtaatlichen auch
an nichtſtagtlichen höheren Lehranſtalten Angeſtellte Berück
ſichtigung finden Jedoch ſollen Zuwendungen an Direktoren
und Lehrer höherer Unterrichtsanſtalten deren Unterhaltung
leiſtungsfähigen Gemeinden obliegt nur in einzelnen
beſonderen Ausnahmefällen ſtattfinden

Jn der Angelegenheit der katholiſch theologiſchen
Fakultät der Univerſität Straßburg wird heute wieder
einmal etwas dementirt nämlich die Mittheilungen nach welcher
der Vatikan für die Berufung der Profeſſoren derartige
Forderungen geſtellt haben ſollte daß die deutſche Regie
rung niemals hätte darauf eingehen können Außerdem wird
berichtet daß der Stand der Verhandlungen ausſichtsvoller
als jemals ſei Ein greifbares Ergebniß glaubte man ſchon
mehr als einmal in dieſer Frage mit der wiederholten An
weſenheit des Frhrn v Hertling zu Rom in Verbindung
bringen zu können Mit der jedesmal getäuſchten Erwartung
ſcheint jedoch die Beharrlichkeit der deutſchen Regierung ge
wachſen zu ſein die Tugend der Ausdauer führt vielleicht
diesmal zum Ziel

Ein neues Dog ma ſoll wenn die Volksztg recht unter
richtet iſt auf einem Kongreß zu Ehren der Jungfrau Maria
der vom 18 bis 21 Auguſt in Freiburg in der Schweiz ab
gehalten wird ausgebrütet werden Die Verſammlung ſolle
angeblich auf eine geheime Weiſung der Jeſuiten hin folgenden
Beſchluß ſaſſen

Es iſt Glaubenslehre der heiligen katholiſchen Kirche daß
die Jungfrau Maria in ihrer menſchlichen Körper
hülle zum Himmel aufgefahren iſt Zu Füßen des
Heiligen Vaters flehen ſeine treueſten Söhne St Petri
Nachfolger wolle dieſes Dogma kraft ſeines unfehlbaren Lehr
amtes feierlich verkünden

Die Volksztg macht auch öfter in Senſation namentlich auf
konfeſſionellem Gebiete Man muß die Beſtätigung der ſehr
un wahrſcheinlich klingenden Meldung alſo erſt abwarten ehe
eine Aeußerung ſtatthaft erſcheint

Monſignore Macchi gegenwärtig Nuntius in Rio de
Janeiro wird Mitte Auguſt ſeinen neuen Sitz als Nuntiusdon Mün chen einnehmen Jn römiſchen diplomatiſchen
Kreiſen heißt es wie der Germ gemeldet wird Macchi werde
München nur als Uebergangspoſten erhalten da er bereits
für eine im kommenden Frühjahr frei werdende Nuntiatur erſter
Klaſſe auserſehen ſei

Verwaltung und Rechtspflege
Das Reichs Verſicherungsamt hat in einer kürzlich

ergangenen Reviſions Entſcheidung den bereits früher ver
tretenen Standpunkt aufrecht erhalten daß eine Ehefrau die
mit einem weſentlichen Theile der von ihrem Ehemann
übernommenen Arbeiten beſchäftigt wird zu dem Auftrag
geber in ein verſicherungspflichtiges Arbeitsverhältniß tritt
ohne daß mit ihr eine unmittelbare Abmachung getroffen oder
eine beſondere Vergütung für ihre Leiſtungen ausgeworfen iſt

Jnfolge der Weigerung der Stadtverordneten in Fürſten
walde die Zahl der Polizeiſergeanten zu vermehren
hat der Regterungspräſident zu Frankfurt a O die zwangs
weiſe Einſtellung von zwei neuen Beamten verfügt

Eine Anklage wegen Majeſtätsbeleidigung iſt gegen
den Schriftſteller Friedrich Benz in München erhoben
worden Der Thatbeſtand iſt folgender Der Herausgeber der
Stimmen der Gegenwart ſchrieb über die zehn Bücher

Gebvlchic von Friebllch Benz tn München im März ein Buch
Jn dem darauf gepflogenen Brieſwechſel kritiſirte Benz abfällig
die bekannte Rede des Kaiſers über die Künſtler Braun
chwe gs Die Polizei konfiszirte dieſe Briefe und ſoeben

erhebt die Münchener Staatsanwaltſchaft gegen Benz Anklage
wegen Majeſtätsbeleidigung begangen durch einen Privatbrief

Soziales
Abgeſehen von der Steigerung die im nächſtjährigen Reichs

haushaltsetat die auf den Reichszuſchuß zur Jnvalidenverſiche
rung bezügliche Poſition erfahren wird dürfte die Arbeiter
verſich erung auch inſofern in dem Etat für 1903 mit größeren
Anſätzen erſcheinen als die bei den verſchiedenſten Verwaltnungs
zweigen für die Kranken Unfall und Jnvalidenverſicherung
der eigenen Angeſtellten erhöht werden dürften Anfangs der
neunziger Jahre bewegten ſich die betr Poſitionen noch in
engerem Rahmen Jetzt ſind in ſie bei den größeren Betriebs
verwaltungen des Reiches ſchon beträchtliche Summen eingeſtelit
Bei der Militärverwaltung beiſpielsweiſe werden für die Zwecke
der drei ſtaatlich geregelten Verſicherungsarten jährlich nicht
weniger als nahezu 1 Mill bei der Marineverwaltung
über 600,000 bei der Poſt und Telegraphenverwaltung
400,000 M gezahlt Rechnet man die Ausgaben der anderen in
Betracht kommenden Verwaltungen wie Eiſenbahnverwaltung
Reichsdruckerei uſw hinzu ſo dürfte man wie die Berl Polit
Nachr ſchreiben kaum fehlgehen wenn man die im nächſt
jährigen Reichshaushaltsetat für dieſe Zwecke auszuwerfende
Wamtlumme auf 2 bis 2 Millionen Mark

Heer und Flotte
Das Befinden des Grafen Haeſeler des bei einer mili

täriſchen nebrng mit dem Pferde geſtürzten kommandirenden
Generals des VI Armeecorps hat ſich neuerlicher Meldung
aus Metz zufolge erfreulicherweiſe ſo weit gebeſſert daß der
Patient bereits längere Zeit während des Tages außer Vett
zubringen kann Auf Anrathen des ihn behandelnden Arztes
wird ſich der General ſchon in den nächſten Tagen nach dem
von ihm begründeten militäriſchen Geneſungsheim Nettenheim
begeben um dort die völlige Wiederherſtellung von dem er
littenen Knöchelbruch abzuwarten

Das Gericht der 1 Garde Jnfanterie Diviſion in Berlin
hat gegen drei Gefreite auf je 4 Monale gegen neun Gemeine
auf je 3 Monate Feſtung erkannt Der Thatbeſtand der zu
dieſer Verurtheilung führte iſt folgender Während einer Uebung
in Döberitz Ende Mai wurde eine ſcharfe Patrone auf dem
Platz gefunden die nur von dem Scharſſchießen der 3 Com
pagnie herrühren konnte Der Hanptimaun Graf v Schlitz
wollte den Soldaten feſtſtellen zu deſſen Beſtand die Patrone

ehört hatte Auf ſeine Aufforderung trat aber niemand vor
o daß der Soldat dem die Patrone gehört hatte nicht ermittelt

werden konnte Die Folge war daß nach dem Einrücken in den
Standort Berlin die Compagnie zur Strafe am erſten Sonntag
um 10 Uhr abends in der Kaſerne ſein ſollte Dagegen
hatten ſich die 12 Soldaten aufgelehnt die erſt um Mitternacht
geſchloſſen bei der Kaſernenwache eintrafen Auf die Meldung
des wachthabenden Unteroſfiziers wurden alle bis zur Ab
urtheilung in Haft genommen Nach militäriſchen Begriffen

es ſich um ein Komplokt daher die Höhe der
Strafe

Nach einer Mittheilung des Kriegsminiſteriums über die
Fahrt der Truppentransportſchiffe iſt der Truppentransport
dampfer Piſa am 6 Aug in Shanghai angekommen und
geht am heutigen 7 Aug von dort weiter

S M S Jaguar iſt am 4 Aug in Shimidzu ein
getroffen und ſebt am 13 Aug nach Yokohama in See

S Geler iſt am 5 Aug in Wüſung eingetroſſen
I el b chant 2 Welßit0 enne röffentlichung venſchaftlichen Arbeiten zu ermöglichen 1 Präuch ar M S Panther iſt am 5 Aug in Vigo angekommen und

geht am 12 Aug von dort nach Fayal in See S M S

Hanſa mit dem 2 Admiral des Kreuzergeſchwaders Coadmiral v Ahlefeld an Vord iſt am 5 Aug in ſiohe re
gekommen und begbſichtigt dieſen Hafen am 8 Aug wieder zu
verlaſſen S M S Bremſe und S M Tpdbt s 21
ſind am 5 An von Wilhelmshaven in See gegangen S
M S Grille iſt am 5 Aug von Kiel in See gegangen

Verſammlungen und Kongreſſe
An der in Kiel abgehaltenen Tagung des Centralk

verbandes der Gemeindebeamten Preußengnahmen 69 Delegirte aus allen Provinzen theil Nach der Er
ſtattung des Kaſſenberichts für 1900 und 1901 wurde dem
Antrage des Vorſtandes die Summe bis zu 4000 M der Spar
und Darlehnskaſſe des Centralverbandes gegen 3 Proz zuüberweiſen zugeſtimmt Der Unterſtützungsfonds iſt von 1901
bis 1902 von 10157,97 M auf 16,134,77 M angewachſen Die
Anträge der Verbände Brandenburg Sachſen und Nieder
ſchleſien auf Aenderung der Satzungen bezüglich der Organi
ſation des Vorſtandes wurden nach lebhafter Debatte dem Vor
ſtand als Material zu weiteren Berathungen überwieſen Eine
Erhebung über die Verhältniſſe der Gemeindebeamten
in allen Orten Preußens hat bis jetzt nicht die gewünſchten
Ergebniſſe gezeitigt und wird in dieſem Jahre energiſch fort
geſetzt werden Es iſt bisher Material eingegangen aus Berlin
und Vororten Charlottenburg Schöneberg Königsberg Breslau
und Magdeburg ſowie den Provinzen Weſt Oſtpreußen
Pommern Nieder Oberſchleſien Sachſen und Kaſſel Die
Verbände Nieder und Oberſchleſien regen an von den 8000 M
Ueberſchüſſen des Centralverbandes zwei Drittel dem Unter
ſtützungsfonds und ein Drittel der Verbandskaſſe zuzuweiſen
Als nächſtjährigen Verſammlungsort wählte man einſtimmig
Kaſſel Die Verſammlung bewilligte 600 M als Ehren
geſchenk für den Verbandsvorſitzenden Schönrock anläßlich
deſſen 25 jährigen Jubiläums

Die diesjährige Jahresverſammlung des Central
verbandes von Ortskrankenkaſſen im Deutſchen Reiche
findet vom 5 bis 8 Okt 1902 in Hamburg ſtatt Anträge
hierzu ſind von den betheiligten Kaſſen bis ſpäteſtens 15 Ang
bei der geſchäftsführenden Verbandskaſſe der Ortskrankenkaſſe
für Leipzig und Umgegend einzureichen

m e
Ausland

Wieder vor der Krönnng
Man ſchreibt uns aus London
Alle Propheten ſollen zu Schanden werden Diesmal werden

ihre Unkenrufe hoffentlich nicht wieder wahr werden Jch Volke
aber wurzelt der Glaube fort daß die Pariſer Wahrſagereien
und der Old Moore doch noch Recht behalten werden und
daß es nicht zur Krönung kommt Die aufgeklärten gebildeten
Leute zucken natürlich zu ſolchem Geſchwätz mitleidig die Achſeln
bejammern den finſtern Aberglauben der Maſſen und ſind im
innerſten Herzen auch nicht ganz ſicher ob der alte Moore am
Ende doch nicht recht hat Zum Glück haben die letzten Berichte
über den wunderbar ſchnellen Fortgang der Geneſung des Königs
alle Befürchtungen behoben daß die Aerzte den Zeitpunkt der
Krönung zu früh angeſetzt haben und daß eine abermalige Ver
legung nothwendig werden dürfte Wir ſtehen wirklich vor der
Krönung Aber aber Der Spiritus iſt verflogen
Von der Begeiſterung die vor ſieben Wochen herrſchte iſt keine
Spur mehr zu finden Dort wo die Straßen und Häuſer
dekorirt worden waren und wo man die Reiſiggewinde
Guirlanden künſtlicher Blumen Fahnen und Drapirungen nicht
entfernt hat ſieht alles verdorrt verbleicht entfärbt
und verfärbt aus hat nichts von Freudigem und Feſtlichem an
ſich und gemahnt als wahre ſtumme Predigt an nichts
dentlicher als an die Vergänglichkeit aller irdiſchen Dinge Jn
Weſtminſter wird wohl wieder dekorirt aber in be
ſcheidenſtem Maße und vielfach rührt man dort wo man
früher Hunderte von Pfunden willig aufgewendet um zum Glanz
der Krönungsfeier des Königs zu der die ganze Welt
zuſammengeſtrömt war beizutragen keinen Finger mehr um
nicht wieder enttäuſcht zu werden Wahrlich London und mit
ihm die Welt iſt durch die Tücke des Schickſals um die groß
artigſte Feier gekommen die ſeine hiſtoriſchen Mauern von
der Römerzeit bis auf den heutigen Tag geſehen haben

Was jetzt kommt wird nur ein matter Abglanz von dem ſein
was es geweſen wäre Die Krönungsgäſte ſind nach allen
Richtungen der Windroſe zerſtoben und nur eine kleine aus
erleſene Zahl unternimmt zum zweiten male die Reiſe nach
dem Themſegeſtade Von den kolonialen Truppen ſind
auch ſchon viele heimgeſandt worden Der Krönungszug wird
über die Hälfte ſeines Glanzes verloren haben er wird nur eine
kurze Strecke paſſiren der zweite Umzug entfällt ganz und
dabei erſcheint es noch immer möglich daß die Hauptperſon
der König fehlen wird Man munkelt beſtändig von der
unerläßlichen Schonung des Königs und behanptet daß er die
Nacht vor der Krönung in der Dechantei von Weſtminſter
zubringen ſich von da direkt durch den alten Kloſtergan
nach der Abtei begeben und nach der arg gekürzten Krönungs
ceremonie auf einem Umwege nach dem Buckingham Palaſt
zurückkehren werde Nur die Königin würde dann im Krönungs
zuge erſcheinen Wahrſcheinlich klingt es nicht die Möglichkeit
hat aber wenn man den Geſundheitszuſtand des Königs in
Erwägung zieht etwas für ſich Merkwürdig iſt die unter der
Londoner Bevölkerung eingeriſſene Gleichgiltigkeit gegen
über dem bevorſtehenden hiſtoriſchen Ereigniß dieſe hat nicht
nur die breiten Maſſen ergriffen ſondern erſtreckt ſich auch nach
oben und hält es ſchwer die edlen Lords und ihre Damen zu
begen vollzählig zu erſcheinen Trotzdem wird aber noch genug
übrig bleiben um auch hochgeſpannte Erwartungen zu befriedigen
Ausnehmend glänzend wird ſich namentlich die Jllumination
geſtalten Keine der Jnſtallationen die in manchen Fällen wie
bei der Bank von England Tauſende von Pfunden gekoſtet
haben iſt abgetragen worden und London wird am Krönungs
abend und wahrſcheinlich auch am nächſtfolgenden Abend in einem
Lichtmeer erſtrahlen und einen Glanz entkfalten der einzig
in ſeiner Art zu werden verſpricht

Die Provinzler ſtrömten bereits in ihren Zehntauſenden in
London ein um zu ſehen was es im Zuſammenhang mit den
Krönungsvorbereitungen zu ſehen giebt Die Ueberbleibſel
waren noch genug für ſie um ihnen das erſtaunte Ah von den
Lippen zu zwingen Der mit einem weiteren Koſtenaufwand
von 1000 Pfund Sterling neuaufgeführte Triumphbogen
Kanadas war von ihnen den ganzen Tag umlagert Die
Tribüuen die noch errichtet ſtehen hatten eine neue Belaſtungs
probe zu ertragen Die braven Landleute fanden ein Vergnügen
daran die leeren Sitze einzunehmen und von da das Londoner
Leben zu betrachten Die Pächter dachten daß das Geſchäſt
blühen und viele Provinzler ſich verleitet finden würden Sitz
plätze zu miethen fanden ſich aber enttänſcht Der Spiritus
iſt verflogen Auch die Provinzler wollen nicht anbeißen und
das hat mit ſeinem Singen der alte Moore gethan

Zum Kulturkampf in Frankreich
ind zwei Schulen ohne Zwiſchenfall ge
n anderen Ortſchaſten des Departement

n Quimperſchloſſen worden



e
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nd die Landleute fortdauernd entſchloſſen dem VorSe Regtetung Widerſtand zu leiſten und haben um
die Schulen Wachen ausgeſtellt 1 Departement Lozère
wurden geſtern 10 Schulen Zwiſchenfall ar ſchloſſe nur
in Anmont kam es zu Ruheſtörungen wobei zwei Perſonen
verletzt wurden

kubaniſch Se z P t r lage angenomibaniſche Senat hat die Anlelhevorlag 7mehr Parin wird eine Erhöhung dex Zölle vorgeſehen

darunter für Kohle um 25 Prozent und für Seife
um 15 Prozent Man glaubt daß die Erhöhung der Zölle
jährlich eine Einnahme von 520,000 Dollar geben werde

2

Oeſterreich Nugarn Aue
r Ausſtand der Feld arbeiter iſt im Abnehmenvbegſen in mehreren Gemeinden haben die Ausgleichsverhand

lungen zu einer Einigung geführt
Amerika

Aus New York wird gemeldet daß nicht weniger als drei

undert t aus Anlaß der Reiſe desrinzen Heinrich für Amerikaner beſtimmt ſeien
ieſe Ankündigung hat nun in Amerika keinen ſonderlichen

Enthuſiasmus hervorgerufen und Zeitungen bei denen noch
etwas 48er Geiſt in den Redaktionen zu finden iſt entrüſten ſich
fogar Die Weſtliche Poſt hofft daß die ganze Nachricht ſich
als Erfindung eines Korreſpondenten herausſtellen werde

Provinzialnachrichten
3 Erfurt 6 Aug Vom 15 Deutſchen Schneiderta g

Nachdem geſtern ein Mitglied der Züricher J r
ſchaft über die Haftpflichtverſicherung referirt hatte nahm die
Verſammlung folgende vom Reichstagsabg Jacobskötter geſtellte
Reſolution an Das Bürgerliche Geſetzbuch hat den Kreis der
Haftpflicht erweitert Der Meiſter haftet heute für feine und
ſeiner Angeſtellten Verſchulden Verſehen oder Unterlaſſungen
für den ganzen Schaden den dritte Perſonen oder ſeine eigenen
Leute erleiden Um den Meiſter vor großen Schädigungen zu
ſchützen iſt die Beſeitigung der Haftpflichtgefahr nur durch eine
Haftpflichtverſicherung möglich Der Vorſtand des Verbandes
deutſcher Schneider wird daher beauftragt behufs Abſchluſſes
eines ſolchen Verſicherungsvertrags zu Gunſten ſeiner Mitglieder
Verhandlungen anzuknüpfen ie Schneider Jnnungen ver
pflichten ſich ihren Mitgliedern einen Verſicherungsabſchluß nur
bei der zugelaſſenen Verſicherungsgeſellſchaft g empfehlen Von
ſeiten des Vorſtandes wird empfohlen das Bundesinſtitut nach
allen Richtungen hin auszubauen ſo auch alle Beſtrebungen
welche die Bekanntgabe der faulen e im Auge haben nach
Kräften zu unterſtützen Eine Beſprechung des
nachweiſes endet mit Annahme einer Reſolution welche die
Forderung des nan als für das Handwerkunbedingt nothwendig erachtet
Verſammlung geſchloſſen nachdem der Vorſtand wiedergewählt
und als Ort des nächſten Schneidertages die Stadt Bremen be
ſtimmt worden war

Erfurt 6 Aug Die Vorbereitungen zu demgroßen hiſtoriſchen Feſtzuge, den unſere Stadt Erfurt
am 21 Aug veranſtalten wird ſind in vollem Gange Die
künſtleriſche Leitung liegt in den Händen des Geſchichts und
Porträtmalers Hans W Schmidt aus Weimar der ſeiner Zeitſchon bei der Schöpfung des großen Weimarer Feſtzuges
hervorragend betheiligt geweſen iſt So iſt mit Sicherheit zu
erwarten daß der Zug der 14 große hiſtoriſche Gruppen mit
über 1000 Perſonen umfaſſen ſoll ein überaus glänzendes
Schauſpiel bieten wird Auch ſonſtige Feſtlichkeiten ſind noch in
Ausſicht genommen

Magdeburg 6 Ang Beim Schwimmunterricht
ertru Jn der neuen Militär Badeanſtalt glitt dieſer
Tage beim Schwimmunterricht einem Lehrer die Leine aus der
Hand und der daran befeſtigte Schwimmſchüler ein Soldat des
26 Jnfanterie Regiments ſank ſofort unter Alle Verſuche den
Verunglückten zu retten ſcheiterten Erſt nach halbſtündigem
Bemühen gelang es den entſeelten Körper zu bergen

Kelbra 6 Aug Kein Militäranwärter zu haben
Das Ausſchreiben der hier eingerichteten Kaſſencontroleurſtelle
für Militäranwärter hat einen Erfolg nicht gehabt denn die
einberufenen Bewerber deren Geſuche berückſichtigt werden
konnten haben ſich zur Probedtenſtleiſtung nicht eingefunden
weil ſie ſchon anderweit eingeſtellt waren Nunmehr will der
Magiſtrat hier vorſtellig werden die Stelle erſtmalig mit einem
Civilanwärter beſetzen zu dürfen

Roßla 6 Aug Fürſtliche Vermählung Die
Fürſtin Mutter zu Stolberg Roßla geb Prinzeſſin zu Yſen
burg und Büdingen wird ſich Ende dieſes Monats mit dem
Grafen Kuno zu Stolberg Roßla der mit der Verwaltung der
Grafſchaft Stolberg Roßla betraut iſt vermählen

Eisleben 6 Aug Feſtnahme Geſtern wurde hier
der 18 jährige Bergarbeiter Julius Schamberger der von dem
kgl n zu Hettſtedt ſeit vorigem Jahre wegen ſchwerer

örperverletzung ſteckbrieflich verfolgt wurde feſtgenommen und
zur Haft gebracht

A Wegeleben S6 Agg rn à Heute vormittag
wurden von unſerer Polizei zwei polniſche Arbeiter verhaftet
die im Verdacht ſtehen einen Hammel auf dem Rittergut
WalterWeisbeck geſtohlen zu haben Es wurden blutige Kleider
bei ihnen in der Kaſerne gefunden Die Unterſuchung iſt ein
geleitet worden

Perſonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und thäüringiſcheFürſtenthümer Ernennungen Beförderungen
und Verſetzungen Beamte der Militärverwaltung Koch
Oberzahlmeiſter vom 2 Bat 6 Thür Jnf Reg Nr 95 auf ſelnen Antrag

m 1 November d J mit Penſion in den Ruheſtand verſetzt Henſel
oßarzt der Landwehr 2 Aufgebots in Naumburg der übſchied bewilligt

Steude Zahlmeiſter von der 1 Abtheilung 2 Thür Feld Art Reg Nr 55
zum 2 Bat 5 Thür Jnf Reg Nr 94 Großherzog von Sachſen Loh
meyer Zahlmeiſter von letztgenanutem Truppentheil zum 2 Thür Jnf Reg
Rr 32 Greinus Zahlmeiſter vom 3 Bat 2 Thür Jnf Reg Nr 32

r Reitenden Abtheilung 1 Kurheſſ Feld Art Reg Nr 11 verſetzt lanken
urg Zahlmeifter vom Magdeburg Jäger Bat Nr 4 Suhren Zahlmeiſter

vom 1 Elſäſſ Pion Bat Nr 15 gegenſeitig verfetzt
Ordensverleihungen Verliehen wurde Dem Proviantamts

Kendanten Rolle beim Provlantamt in Halberſtadt der Königliche Kronen
Orden vierier Klaſſe dem Waffenmeiſter a D Ladewig zu Wilttenberg
bisher beim Torgauer FeldArt Reg Nr 74 und dem Hofverwalter Anguſt
Bethge zu Weſteregeln im Kreiſe Wanzleben das Allgemeine Ehrenzeichen

Blankenburg 6 Aug e Vorgeſtern abendtraf der vortragende T im Miniſterium der öffentlichen
Arbeiten Geh Baurath Nitſchmann mit 30 Zuhörern aus dem
Stande der Techniker Juriſten und Offiziere hier ein um eine
Studienreiſe auf der d ekehe vorzunehmen Mit
Sonderzug fuhren die Herren alsdann geſtern morgen 6 Uhr
30 Min von hier ab Unterwegs hielt Bahndirektor Glanz
einen Vortrag über die Entſtehung der Bahn und deren Be
deutung vom techniſchen und kommerziellen Standpunkte aus
An beſonders intereſſanten Punkten hielt der Zug wobei die
Einzelheiten der Konſtruktion der Zahnſtange der Einfahrt

itzen des Oberbaues und der Lokomotive erläutert wie auch
robefahrten mit der Lokomotive in die Zahnſtangen Einfahrten

inein vorgenommen wurden Jn Rübeland befuhr die Reiſe
geſellſchaft die Jnduſtriebahn nach Neuwerk und beſichtigte die
großartigen Steinbruchanlagen der Diabasbrüche Jn Rübeland
war ſeitens der e ein Frühſtück für dieTheilnehmer bereit geſtellt Später erfolgte der Aufbruch zum

eſuch der Hermannshöhle Um 12 Uhr ſtand der Wwieder zur Abfahrt bereit um die Herren nach der Wechſel

Lachmittags Uhr wurde die

aktion hinter Elbingerode zu befördern Von hier wurden die
erren nach der Station Drelannen Hohne geleitet von wo aus

ein Abſtecher nach dem Brocken unternommen wurde

Bernburg 6 Aug Einen ſonderbaren Fang hat
unſere Polizei gemacht ſie verhaftete einen von aus
wärts ſteckbrieflich verfolgten Gauner in deſſen Signalement als
beſondere Kennzeichen ſieben Finger an der einen Hand an

eben waren en Polizeibeamten welche beim Suchen ihreſonderes Augenmerk auf dieſes beſondere Kennzeichen ge

richtet hatten fiel zu ficher Zeit noch ein anderer Mann in
die Hände der auch an der einen Hand ſieben Finger hat und

drehe entdeckte man einen gleichfalls ſchon lange geſuchten
erbrecher

Brauuſchweig Aug Der Ausbrecherkönig Kleppini i
der gegenwärtig hier im Cirkus Sidoli auftritt erſchien heute
auf der Polizeidirektion um einen Verſuch mit den hier üblichen
Polizeifeſſeln zu machen Wie in Berlin gelang es ihm auch

ier die ihm angelegte und verſchloſſene Handkette in kurzer
eit zu öffnen Herr K hat ſich auch anheiſchig gemacht ſich

aus der polizeilichen Arreſtzelle zu beſreien die von außen durch
zwei ſchwere Riegel geſchloſſen wird doch wurde der Verſuch
bislang nicht angeſtellt

Aus Thüringen 6 Ang Jn der Porzellan Jndu
ſtrie ſcheint ſich ein ſtarker Rückgang bemerkbar zu machen
Jn Geh ren finden fortgeſetzt Arbeiterentlaſſungen ſtatt nach
dem ſeit drei Wochen käglich nur drei Stunden gearbeitetwurde Auch aus Zella St Blaſii wird berichtet daß dort
Arbeiter entlaſſen wurden

Jena 6 Aug Ausgepfiffen wurden geſtern abend
im Theaterſaal die berühmten und urkomiſchen Leipziger
Sänger ja es fehlte nicht viel ſo hätten die entrüſteten Zu
hörer ihrer Mißſtimmung ſchlagenden Ausdruck verliehen
Stürmiſch verlangten viele ihr Eintrittsgeld zurück Die verun
glückten Sänger mußten ſich übrigens dann noch als obdachlos
auf der Polizeiwachtſtube melden wo ſie aber ſpäter von dem
Direktor abgeholt wurden

p Koburg 6 Aug Coburg oder Koburg 7 Jn ver
ſchiedenen Kreiſen wird neuerdings wieder die Frage erörtert
ob der Name des Herzogthums und der Reſidenzſtadt mit E
oder mit K zu ſchreiben ſei Weſentlich für die künftige Recht
ſchreibung dürfte die Thatſache werden daß in den nach den
neueſten Grundſätzen ausgearbeiteten Wörterbüchern der Name
Coburg ſtets mit K aufgeführt iſt Das coburgiſche
Regierungsblatt vom 24 Dez 1881 enthält eine Verordnung

welche vorſchreibt daß die ſeit Beſtehen des Fürſtenthums und
des fürſtlichen Hauſes Coburg gebräuchliche Schreibweiſe des
Ortsnamens Coburg mit C auch fernerhin unverändert bei
zubehalten ſei Staatsſekretär v Stephan hatte damals brieflich
die Bitte an Herzog Ernſt gerichtet die Schreibweiſe Koburg
einzuführen um den für die Poſt und das Publikum in gleicher
Weiſe unangenehmen Verwechſelungen nameutlich mit
Loburg ein Ende zu bereiten Herzog Ernſt befragte nun
Guſtav Freytag ob die Schreibweiſe Koburg zu rechfertigen
ſei was Freytag bejahte Der Herzog war auch der Abänderung
nicht abgeneigt doch wies das Stagtsminiſterium an der Hand
zahlreicher Urkunden nach daß die Schreibweiſe mit C von
jeher die allein übliche geweſen ſei

k Gera 6 Aug Submiſſionsblüthe Unter den An
geboten für die ausgeſchriebenen Arbeiten zur Durchführung
des Kabels des Elektricitätswerkes durch den Elſterfluß betrug
die höchſte Forderung 1400 M und die niedrigſte 60 M

X Altenburg 6 Aug Neue Rechtſchreibung Das
r von Sachſen Altenburg hat beſchloſſen die neue

Rechtſchreibung mit dem 1 April 1903 einzuführen Es will
ein Regelbuch und Uebergangsbeſtimmungen erſcheinen laſſen
Bis zu deren Veröffentlichung ſind die Lehrer gehalten Schul
kinder zum Ankauf von Schulbüchern überhaupt nicht zu zwingen
Das muß eine Luſt ſein wenn Kinder unter Umſtänden ohne
alle Schulbücher die Schule beſuchen

w Alteuburg 6 Aug Selbſtmord Der Vorſteher des
Sterbekaſſenvereins Cerberus Werkmeiſter Schade von hier
hat ſich erhängt nachdem er den Reſervefonds der Kaſſe in Höhe
von 1300 Mark und 500 Mark Spargelder der Arbeiter unter
ſchlagen hatte

Eiſenberg 6 Aug Einen zweimaligen Selbſt
mordver ſüch unternahm im Amtsgerichtsgefängniß ein Bayer
Namens Henſelmann der wegen Fahrraddiebſtahls feſtgenommen
worden war Um ihn an weiteren Selbſtmordverſuchen zu
hindern wurden ihm Feſſeln angelegt

Vermiſchtes
Um den Kaiſer zu ſprechen weilen nach Meldung ameri

kaniſcher Blätter die Herren Richter John B Payne J W
Noyer und Henry J Turber aus Chicago hier Es ſind dies
die Delegirten für die dort abzuhaltenden olympiſchen
Spiele Jn einer Audienz die ſie heim Kaiſer zu erlangen
hoffen wollen ſie den Monarchen für dieſe Veranſtaltung zu
intereſſiren ſuchen Präſident Rooſevelt und Staatsſekretär Hay
haben den Delegirten Empfehlungsbriefe mitgegeben Der
amerikaniſche Botſchafter MeWhite ſoll dem hieſigen Auswär
Wert v bereits Mittheilung von der Abſicht der Herren ge
ma aben

Goldfunde im Tanus Bei Homburg ſtieß ein Bergingenieur
aus Frankfurt auf eine ziemlich mächtige Erzader derenmetalllſche Beſtandtheile ſich angeblich nur aus Gold und
Silber zuſammenſetzen Eine Prüfung des Geſteins ergabein überraßhendes Reſultat Der Finder ſicherte ſich alsbald

die Muthung
Wegen eines Altes greuzenloſer Rohheit iſt am Montag

Mittag der 22 jährige Kaufmannskommis Alfred Köppen zu
Berlin nach ſeiner verantwortlichen Vernehmung vor dem
Unterſuchungsrichter in Haft abgeführt worden Am 5 Juli d J
feierte ein dortiger Theater Verein ſein Stiftungsfeſt Es war
gegen 2 Uhr morgens als die Feſttheilnehmer durch einen
markerſchütternden Schmerzensſchrei der aus dem neben dem
Tanzſaal belegenen Reſtaurationsgarten ertönte erſchreckt
wurden gleich darauf fand man den 20 iäbrigen Muſterzeichner
Rudolf K im Garten vor der ſich wie ein Raſender geberdete
und immerfort jammerte Jch bin geblendet Der Un
lückliche wurde noch in ſpäter Nacht in das Lazaruskrankena gebracht dort konſtatirten die Aerzte eine ſchwere Ver
S der Augen und ließen den Patienten am nächſten Tage
nach der Prof Schöller ſchen Augenklinik am Alexander Ufer
überführen wo ſich der bedauernswerthe junge Mann noch jetzt
befindet ohne das Sehvermögen wieder erlangt zu haben Es
wurde ärztlich feſtgeſtellt daß dem unglücklichen Rudolf K eine
rößere Quantität Juckpulver in die Augen ge
chüttet worden iſt Als Verüber dieſer brutalen That hat

der Schwerverletzte den Kaufmannskommis Alfred Köppen be
zeichnet Bei Alfred K ſind noch bei einer Hausſuchung mehrere
Schachteln ſogenanntes Juckpulver vorgefunden worden und K
hat nach anfänglichem Leugnen vor dem Unterſuchungsrichter
die That eingeräumt Als Motiv der That hat Alfred K
Eiferſucht bezeichnet da heide ein Mädchen lieben das aber
Rudolf K mit ſeinen Liebeswerbungen den Vorzug gegeben
hat Die Verletzungen des unglücklichen Rudolf K ſind ſo
ſchwer daß wenn auch nicht eine völlige Erblindung eintreten
wird er d dauernd in ſeinem Sehvermögen beeinträchtigt
bleiben wird K iſt die einzige Stütze ſeiner alten Mutter

Ein Automobilnufall ereignete ſich geſtern auf dem Blücher
Pat in a M Das mit einem Herrn und einer

ame beſetzte Automobil fuhr wikg zwei elektriſche u
bahnwagen und wurde total zertrümmert Beide Jnſaſſen
wurden herausgeſchleudert Der Herr kam ohne Verletzungen
davon wöhrend die Dame bewußtlos mit einer ſchweren

K fverletzung nach einem Krankenhans übergeführt werde
mußte

Einen merkwürdigen Leſeſtoff bietet ſeinen Leſern das Soeſter
Lreisblatt Durch Beſchluß des Krelsausſchuſſes müſſen alle
Hunde die im Kreiſe anſäſſig ſind in der Zeitung veröffent
licht werden So iſt denn eine ganze Seite des Blattes mit der
Liſte der Neros und Amis gefüllt und zum Schluß ſindet ſich
das entſetzliche Bekenntniß Fortſetzung folgt

Beim Sammeln von Heidelbeeren ſind in letzter Zeit zwei
Perſonen aus der Umgegend von Schöneck Oſtpreußen durch
Kreuzotterbiſſe ſchwer verletzt worden Während es
gelang einen Knaben zu retten war bei einer Frau keine Hilfe

möglich ſie iſt nach kurzer Zeit dem Schlangenbiſſe er

Erſchoſſen wurde auf dem Viehmarkt in Arolſen der Cirkus
künſtler Traber vom Korbflechter Jennebach Der Mörder wurde
feſtgenommen

Keimfreies Trinkwaſſer Die Stadt Wiesbaden iſt in der
Beſchaffung eines Waſſerwerkes vorgegangen das für andere
Städte vorbildlich werden dürfte Das Ozonwaſſerwerk
das vor einigen Tagen in Schierſtein den ſtädtiſchen Behörden
Wiesbadens übergeben wurde beruht auf dem von der Berliner
Firma Siemens Halske erfundenen Verfahren das Waſſer
durch Einführung von Ozon keimfrei zu machen Das Reichs
eſundheitsamt mit Geh Rath Dr Ohlmüller und das Jnſtilut
ür Jufektionskrankheiten unter Leitung des Geh Raths Prof
Dr Robert Koch haben mit dem Siemens ſchen Verfahren in
einer Verſuchsanlage längere Zeit experimentirt und zwar unter
Zugrundelegung ſo ungünſtiger Bedingungen wie ſie in der
Praxis kaum vorkommen können Das Siemens ſche Verfahren
beruht auf der Erzeugung ober Mengen von Ozon mittels
der Elektricität indem die Luft durch einen Raum geführt wird
in welchem ein andauernder Ausgleich von hochgeſpannten
Elektricitätsmengen ſtattfindet Das Waſſer wird während es
in geſchloſſenen Thürmen über groben Kies rieſelt mit ozoni
ſirter Luft in Berührung gebracht Da das Ozon eine tödtende
Wirkung auf die pathogenen Keime ausübt ſich dann aber raſch
wieder in gewöhnlichen Sauerſtoff umſetzt ſo wird das ozoniſirte
Waſſer keimfrei ohne irgend einen üblen Beigeſchmack zu be
halten Das Wiesbadener Ozonwerk in dem das Koch ſche
Jnſtitut ſeine Verſuche mit ſehr gutem Erfolge abgeſchloſſen
hat wird dauernd von dem bekannten chemiſch bakteriologiſchen
Jnſtitut von Profeſſor Freſenius kontrollirt und dürfte noch von
einer größeren Anzahl anderer Städte namentlich Badeorten
eingeführt werden da dieſe letzteren durch ein Ozonwaſſerwerk
die gerade für Bäder hochgeſpannten Anfordernngen an die
Hygiene zu befriedigen vermögen

Inſeln zu verkaufen Jm amtlichen Dentſch Kolonialbl
findet ſich eine intereſſante Verſteigerungsbekanntmachung aus
der erſichtlich iſt wie leicht man in der Südſee Jnſelkönig
werden kann Am 28 Oktober 1895 ſtarb auf Ponape der
rühmlichſt bekannte Südſeeforſcher Johann Stanislans
Kubary deſſen Nachlaß am 18 April 1903 im Amtsgebände
des Kaiſerlichen Bezirksamtes in Ponape Jnſelgebiet der Oſt
karolinen zur Verſteigerung gelangt Der Landbeſitz beſteht
aus a der Jnſel Taatik Mongroveninſel an der Südſeite des
Hafens von Longer gelegen werthvoll nur für den Holzſchlag
zu Anfiedelungen nicht geeignet Schätzungswerth 500 etwa
80 ha groß b der Jnſel Japutik Tſchaputik oder Paitik im
Norden des Hafens von Longer gelegen etwa 6 ha groß zur
Anlage einer Handelsniederlaſſung geeignet Schätzungswerth
1000 c dem Land Mpeomp einem etwa 1000 m breiten
und tief in das Jnnere der Jnſel Ponape ſich erſtreckenden
Landſtreifen etwa 800 bis 900 ha groß im Norden von dem
ſchiffbaren Fluſſe Jokola begrenzt ein Kilometer von der
Regierungsniederlaſſung entfernt zu Pflauzungszwecken ge
eignet Das Land iſt unbewohnt und noch nicht vermeſſen
Der Schätzungswerth beträgt 15,000 M

Ein Operetten Admiral Amüſant iſt der Zwiſchenfall der
dem franzöſiſchen Vice Admiral Beaumont dieſerTage ſeine Abſetzung eingetragen hat Dieſer alte Seelöwe der

vor einigen Tagen ſeinen 62 Geburtstag feierte unterhält in
Toulon wo er als Seepräfekt kommandirt eine hübſche junge
Freundin die aus ihren intimen Beziehungen zur Marine nicht
nur kein Hehl macht ſondern ſie ſchon in ihrer Kleidung offen
anzukündigen liebt Sie trägt nämlich gewöhnlich als Kopf
bedeckung eine Seeoffiziersmütze und an derſelben die drei
goldenen Sterne die bisher immer als Abzeichen der Diviſions
Generale oder der Vice Admirale galten Die Dame fühlt ſich
eben als Höchſtbefehligende des erſten franzöſiſchen Kriegshaſens
r dieſem Bewußtſein und in dem geſchilderten Aufzüge fand
ſie ſich am 14 Juli d J zu der vom Admiral de Beanmont ab
zunehmenden Truppenſchau ein und begehrte Zulaß zu der Ehren
Tribüne auf welcher die Spitzen der Orts und Departemental
behörden thronten Da die Schildwachen ihr anfänglich trotz
oder wegen ihrer ſtadtbekannten ſozialen Stellung den Zutritt
verwehren wollten ſo erzwang ſie denſelben durch Vorzeigen
eines vom Admiral ausgefertigten Paſſirſcheines und nahm dann
triumphirend in der erſten Reihe der amtlichen Zuſchauer Platz
zwiſchen dem Präfekten des Var Departements und dem Maire
von Toulon Unmittelbar vor Beginn der Truppenſchau erſchien
der Admiral begrüßte ſeine Freundin mit herzlicher Vertraulich
keit und würdigte die neben ihr ſitzenden hohen Civilbeamten
keines Blickes Letztere haben ſich über das wunderbare Er
lebniß in Paris beſchwert und die Folge war die Maßregelung
des galanten aber allzu wenig korrekten Seehelden

Ein abermaliger Thurmeinfturz in Venedig Geſtern herrſchte
in Venedig große Aufregung als in der Frühe vom Glocken
thurm der Kirche San Stefano Steine herabfielen Der
Einſturz dieſes Thurmes ſcheint unvermeidlich zu ſein Alle
Bewohner der umliegenden Häuſer mußten die Wohnungen ver
laſſen Noch geſtern iſt mit der Abtragung des Thurmes be
gonnen worden der einer der älteſten und höchſten von
Venedig iſt

Glück muß man haben Aus Negpel wird der Frkf Zig
berichtet Ein Mann der Glück hat iſt Muſtafa Alim Bey der
Sekretär des Gouverneurs von Smyrna Dem jungen Türken
der eine Vergnügungsreiſe nach Neapel unternommen hat
wurde vor einigen Tagen während er des Nachts durch die
Straßen ſpazirte von einem Taſchendiebe ſeine goldene Uhr
mit Kette geſtohlen Er zeigte den Verluſt der Polizei an
aber die Uhr bekam er natürlich nicht wieder Unlängſt nun
beſichtigte Muſtafa Alim Bey den Dom Da näherte ſich ihm
ein gut Flefgrer Mann und fragte ihn ob er nicht Luſt habe
eine hübſche Uhr billig zu kaufen Der junge Türke ließ ſich
die Uhr zeigen und erkannte in ihr zu ſeinem größten Erſtannen
ſeine eigene Er umklammerte den Verkäufer ſofort mit beiden
Armen trug ihn aus dem Dom heraus und lieferte ihn den
beiden Poliziſten ab die vor dem Dom ſtehen Der Dieb war
ſo verblüfft daß er ſich gar nicht wehrte Man ſtellte in ſeiner
Wohnung ſogleich eine Hausſuchung an und faßd dort auch die
zur Uhr gehörende goldene Kette

M
Gewerbliches Schutzweſen Unklare Patenteingaben Anf

klärung vom Patentanwalt Sack Leipzig Bei der Einreichung
eines Patentgefuches wird klare Beſchreibung und Zeichnung des
Erfindungsgegenſtandes verlangt Viele Erfinder ſind jedoch
nicht im Stande dieſer vatentamtlichen Forderung zu genügen
und infolgedeſſen wird die Eingabe zur Umarbeitung zurück
et Die üble Folge ſolcher Zurückſendung kann darin be
tehen daß inzwiſchen ein Anderer dieſelbe Erſindung aber klarund deutlich beſchrieben zum Patent anmeldet anb var Patent
erhält während der Feſte Einreicher wegen ſeiner unklaren Er
gabe zurückſtehen muß



Färberei und chemiſche Reinigung Damen und Herren Gardoeroboe

Mauersberger

Für die Reiſezeit
DEF Bei Antritt einer

Reiſe verſorge man
ſich mit guter Lite
ratur diemanjetztin
den ſo ſehr wohl
feilen Ausgaben der

HendelVibliothek

ür ei ringese rin eriehe
e Aus dem nahe an
W 1600 Nummern
De umfaſſenden Kata

log hier einige u
ſpiele zu welch
billigem Preiſe in
dieſer ſchönen Aus
gabe die berühm

e teſten Werke zu
e haben ſind
Abraham a Santa Clara Etwas

ſür Alle geh 59 Pf
Aldrich Marjorie Daw und andere

Erzählungen 50 Pf
Alexis Die Hoſen des Herrn von

Bredow 1 M Werwolf 1,25 M
Der Roland von Berlin 1,50 M
Falſche Woldemar 1,75 M

Angier Familie Fourchambault 25 Pf
Balzac Eugenle Grandet 75 Pf

d

d

v

d

J Vechſtein Das tolle Jahr von Erfüurt
1,50 M

Bellamy Jm Jahre 2000 50 Pf
Maud Euüliott Ein Echo von An
tletam 25 Pf

Björnſon Kapitän Manſanag 25 Pf
Auf Goltes Wegen 1 M Ab

ſalons Haar 50 Pf
Borel Weisheit und Schönheit aus

Chinag 1 M Junge Liebe 50 Pf
Börne Aus meinem Tagebuche 25 Pf
Braud Londoner Streiſzüge 50 Pf
Bret Harte Argonanten Geſchichten

5 Nen je 25 Pf in einen Band
geb Lubd 1,50 M Der Pfleg
üng der goldenen Pforte 50 Pf

Budde Kleine Geſchichten ſür große
Leiite 50 Pf

Bulwer Engen Aram 1,50 M
Die letzten Tage von Pompeji 1 M

Nacht u Morgen 1 M Rienzi
der letzte der Tribnnen 1,75 M

Buning Marinebilder I u II je 25 Pf
Carlyle Ueber Helden und Helden

verehrung 1,25 M Franzöſiſche
Revolution 3 M Sartor Reſar
tns 1,25 M

Cervantes Saavedra Don Quifßote
von la Meucha 2,50 M

Collins Detektiv Geſchichten 1,25 M
Conſtant Adolphe 75 Pf
Dante Göttliche Komödte 1,75 M

Das Nene Leben 75 Pf
Dandet Fromont jun u Risler sen

75 Pf Brieſe aus meiner Mühle
50 Pf Die Abenteuer des Herrn
Tariariu aus Tarascon 25 Pf
Tartgrin in den Alpen 75 Pf
Numa Rumeſtan 1 M

De Amicis Skizzen a d Soldaten
leben 50 Pf

Dickens Das Heimchen am Herde
Der Weihnachtsabend Die

Suylveſterglocken je 25 Pf Oliver
Twiſt 1,25 M Davld Copperfield
2,50 M ickwickier 1,50 M
Klein Dorrit 2 M Nicholas
Nickleby 3 M

Dumas Die drei Muskellere 2 M
Zwanzig Jahre ſpälter 2,75 M
Graf von Monte Chriſto 4 M

Eeden Der kleine Johannes 50 Pf
Elſter Erzählungen 50 Pf
Emerfon Eſſays Drei Teile in

einen Bande geb 2 M
Estvös Der Dorſnolar 2 M
Erckmann Chatrian Freund Fritz

Geſchichte eines Rekruten von
anno 1813 Die Belagerung von
Pfalzburg Madame Thereſe
je 50 Pf Polniſche Jude 25 Pf

Etlar Erzählungen aus fremden
Landen 1 M

Federn Dr Eſſays zur amerlkantiſchen
Literatur 75 Pf

Ferry Der Waldlänfer 2,75 M
Fiſcher Sallſtein Rheinlands Ge

ſchichten 75 Pf
Flaubert Madame Bovary 1 M
Goethe Alles auch in Einzelausgaben
Goldſhmith Landprediger 50 Pf
Gotthelf Uli der Knecht Ut der

Pächter Geld und Geiſt oder die
Verſöhunng je 1,25 M

Greinz Der Gföllherr 50 Pf
Grigorewitſch Erzählungen 25 Pf

n

Hartner Jm Schloß zu Heidelberg
1,25 M Ohne Gewiſſen 1 M

Hauff Alles auch in Einzelausgaben
Hebbel Gedichte Die Nibelungen

tie 75 Pf Maria Magdaleng
Judith Gages und ſein Ring
3773 er er je 25 Pf Er
zählungen AusTagebüchern 1,25 M Hevbels

Hedenſtjerug Hilſspredigervon Ovis
linge Fräulein Jennys Stellun
gen Frau Weſitbergs PenſionäreHerrn Jönſſons Brenteſten te

Sür den Anzeigentheil verantwortlich H Wechſung in Halle

L

S J

r eu t
2 v

ENDELRAIE s
25 Pf Aus der Heimat Marie
aus dem Goldenen Roß Der
Majoratsherr von Halleborg le
75 Pf Kaleidofkop 1 M

Heijermans jr Die Hoffnung auf
Segen Op Hoop van Zegen 25 Pf

Heine Atta Troll, Deutſchland
Ein Wintermärchen Harzrelſe

Neue Gedichte Zeitgedichle
Letzte Gedichte fe 25 Pf Buch
der Lieder Romancero Die
romantiſche Schule Zur Geſchichte
der Religion und Philoſophie in
Deutſchl te 50 Pf Reifebilder
2 Bde 1 M

Hoffinann Das Fräulein von Seuderi
Der goldene Topf Das Mafo

rat Meiſter Martin d Küfner u f
Geſ Bergwerke zu Falun tfe 25 Pf

Hugo Notre Dame von Parls 1,75 M
Jacobſen Marie Grubbe 1 M
Jökai Narren der Liebe 1 M
Kagarsberg Dän Dorfgeſchicht 59 Pf
Kennan Sibirien Lubd 2 M
Kingsley Hupatka 1,50 M
Kipling Schlichte Geſchichten

den indiſchen Bergen 1 M
Knigge Umgang mit Menſchen 1 M
Kowpalewsky Kindheitserlnnerungen

2 Theile in 1Bde 1,25 M Vera
Vorontzoff geh 25 Pf

Kügelgen Jugenderinnerungen eines
alten Mannes 1,50 M

Lemaitre Novellen 25 Pf
Le Sage Der hinkende Teufel 75 Pf
Lindhé Durch die Brandung und

andere Erzählungen 50 Pf
Linke Neue mileſiſche Märchen 75 Pf
Loti Jslandfiſcher 50 Pf
Ludwig Werke Ausw in einem Bde

geb 2,25 Liebhaberb 3 M
Mengs Karen Eine Sylkter Ge

ſchichte 59 Pf
Milton Verlorene Paradies 1 M
Mügge Afrafa 1,50 M Der Vogt

von Sult 75 Pf
Multatuli Max Havelagar oder die

Kaſſee Verſteigernungen der Niederl
Handelsgeſellſchaſt Abenteuer des
kleinen Walther Walther in der
Lehre je 1 M Fürſtenſchule
Die Braut je 25 Pf

Murray John Pum od Sechs Ge
ſchichten
Privat Detektivs 50 Pf

Nicholſon Tholh Toxar 1 M
Novellenbuch Polniſches v A Weiß

III i 1 Bd 2 M IV Bd 75 Pf
RNovellenbuch Ungariſches III

je 25 Pf in 1 Bande geb 1 M
Ohnet Sergins Panin 1 M

aus

Peterſen Die FJrrlichter Prin
zeſſin Jiſe je 25 Pf

Poe Erzählungen 1 M
Rückert Werke Auswahl in einem

Bande geb 3 Halbfrzbd 4,50 M
RNydberg Der letzie Athener 1,50 M
Schiller Alles auch in Einzel Anusg
Schmidt Lothar Lnigi Cafarellt 25 Pf

Maxim Schwanjungfrau 50 Pf
Schönthan Humoresk u Skizz ,25 Pf
Scott Jvanhoe Kenilworth je

75 Pf Quentin Durward Guy
Mannering Tallsman je 1 M

Waverley Das Kloſter je 1,25
Sealsfield Kajütenbuch 75 Pf
Siegfried Federzeichnungen aus Hol

ſtein 50 Pf
Sienkiewicz Quo vadis 1,75 M

Ohne Dogma 1,25 M
Smnidt Devrient Novellen 1 M
Sterne Yoricks empfindſ Reiſe durch

Frankreich und Ztalien 50 Pf
Stilgebauer Neidhart von Reuen

thal 75 Pf
Stimmungsbilder ans Weſt und

Oſt Romantiſche Erzählungen von
Martle Corelli u a ,50 Pf

Thackeray Jahrmarkt des Lebens
Ein Roman ohne Helden 2,75 M

Thatſachen Scherze PracticalJokes
Humoriſtiſche Erzählungen aus dem
Engliſchen 50 Pf

Thoreſen Norweg Novellen 75 Pf
Tillier Mein Onkel Benjamin 50 Pf
Tolſtoi Macht der Finſternis 50 Pf

Der Herr und ſein Knecht 25 Pf
Auferſtehung 1,75 M

Turgenjew Federzelchnungen eines
Jägers 1 M

Twain Abenteuer Dom Sawvers
Abent Huckleberry Finns je 75 Pf

Wallace Ben Hur 1,75 M
Webers Demokritos in Einzel Aus

gaben je 25 u 50 Pf
ola Germinal 1,75 M
ſchokke Abenteuer einer Neujahrs
nacht Der tote Gaſt Das blaue
Wunder Weibliche Stufenfahre
Die Verklärungen Goldmacher
dorf je 25 Pf

v Sämtliche Bände auch in
geſchmackvoll Leinenband

r We Bändeum je Pf hböherder Bd
n Zu newablyerlangeman
v KRatalog vom Verlage
v Otto Hendel Halle s

v

aus den Papleren eines

Möbelstoffe Gardinen Teppichoe
Spitzen Federn Handschuhe

Größtes Etabliſſement der Provinz

r

d re W

Nr 3 koſtet 3 Pf Nr 4 4 Pf

Salem Aleikum Wort u Bild
desgl Form und Wortlaut dleſer
Annonce ſind gefetzlich gefchützt

Vor Nachahmungen wird gewarnt

Schlossermeister
Merſeburger Straße 7 Ecke Königſtr

Schränke zum Einmauern Caſſetten c

Fabian Drechsler Wagner u ſ w
Diebesſicherheit ihrer Schränke

Fabrikpreifen

ausgeführt

Fabrik Ammendorf
D 5 Lüdeneipziger

eiſtſtr 1
r Steinſtraße 2 am

eiate otblre Fe ſpr 1
er Apotheke ernſprnan

Steinweg 25 dichtMorintir hof am Ranniſchen Platz

r 5Nr 10 10 Pf p St
Nur ächt wenn auf jeder Cigarette die volle Firma ſteht

Orientaliſche Tabak und Cigarettenfabrik Venidze, Dresden
S Ueber fünfhundert Arbeiter r

W Zu haben in den Cigarren Geſchäften

AcEOl Schultze
Großes Tager von Geldischräänicen
Vertretung der bedeutendſten Geldſchrankfabriken z B Ade Panzer Treſor

r Dieſe Firmen haften für die Soliditätmeines Geſchäfts und übernehmen die Garantie für Feuer Fall und

Nicht am Lager befindliche größere Schränke liefere in kürzeſter Zelt zu
Gebrauchte Geldſchränke nehme gern in Zahlung

Neparatnuren und Trausporte werden unter eigener Leitung prompt

Jch bitte Jedermann höflichſt meine Ausſtellung zu beſichtigen

Prof Prdaeger z
NorimabUlpferkleidung

S

Tempo Fahrräder
Erſtklafſſige Qualitätsmarke

Wern Doppel Glockenlager

General Vertreter Paul
Halle a Gommergafſe 2Eigene Reparatiur Werkſtatt
Alle übrigen Erſatztheile billig

vunt Schneckenrad Riegnlirung Wenn
Deutſches Reichs Patent Nr 87228 Deutſches Reichs Patent Nr 133078

Hagemandp
Puenmatik Mäntel von 6,50 Mk an

vorzüglieh bekönmnmlichen

LColifornin Weirno

Duorado Portwein würzigo edle Früh

pr Flascho ohne Glas
Nach auswärts Versand von 3 Vleschen an in PostKistchen unter Nachnahme des Betrages

Welngrosshandlung
Halle a 8

Rathhausstr
ernspr 1 135

Schulze Birner

Als überall willkommenes G Se ts empfehle
ein Sortiment unserer derehaus reinen preis werthen und S

Mataro 0,90 de saftige
Gros Annein 150 mit angenehmem Benqgunoet
Kurgunder A 1,80 ohne hervortretende Weingerbsäuroe

1,75

United States Fort v 2,25 stücks und StärkungasOsta Fort A 2,25 weine obne ZusatzGolden Crown Port v 2,40 von SpritWhite Port 1,75 Besonders empfehlensworthSherry 1,75 für ältere und schwächlicheToknyer C 00 Poersonen

Freyberg s Brauerei
empfiehlt Lagerbier à

Pilſener Vier
Deutſches Porter Bier

Haunusbier leichte erfriſvendes

Halle Druck und Verlga von Otto Hendel

Fl
Midichener Export Vier 10 Pfg

20 P
6 P

Annabhmeſtelle bei I Galander neben Walhballg

Wollen Sie etwas Feines rauchen
Dann empfehlen wir Ihnen

Salem Aleikum
Dieſe Cigarette wird nur loſe ohne Kork ohne Goldmundſtück verkauft

Bei dieſem Fabrikat ſind Sie ſicher daß Sie Qualität nicht Confection bezablen
Die Nummer auf der Cigarette Jgutes

Garantirtnaturelle türkischeHandarbgits
Olgaretfe

den Preis an
Nr 6 6 Pf Nr 8 8 Pf

Bücher Revisionen
u Ordnungen VUebertragung Bilanzen
Inventuren durch Verbands Büächer
Revisor Louis Schuftan inLorst X L II 2 Vorzüglichste
Empkfehlungen Prospeete frei

Zähne in Gold und Kantſchuk
Stiftzähne Kronen

Brüickengebiſſe haltbar u ohneGanmen
Reparaturen u Umarbeitungen

in 6 Stunden fertigZahnziehen ſchmerzl ohne allge Betäubg
Noeotz Geiſtſtr 15 Adler Apotheke

Breiteſtraſe Eingang

PriedrichPeileke s
Möbel Magazin

Geiſtſtraße 25
Neun und gebraucht

bietet ſtets Gelegenheitskauf jeder
Art in hochfeinen bis in allen Sorten
Möbel als in Eiche Nußbaum
Mahagoni Birke und imitirt ebenſoin Garnitnren Divans Paneel

und anderen Sophas
Completie Salon Wohn und

Schlafzimmer Einrichtungen
Ferner Großer Gelegeunbeitskauf
neuer geſtickter Portièren in Tuch
BVlüſch und Wolle Tiſchdecken
Teppiche Gardinen und Sophge

Bezigen u v m

S aschmaschinen
e Wringmasgchinen

e Wäseherollen
Otto Giseke Nackrf

alle aGr Steinſtraße 83

Waſchgefäße T
dauerh bill Zander Gr Klausſtr 12

Eine noch in gutem Zuſtande befindk

000BB O iIe
nebſt Dreſchapparat iſt billig zu ver
kaufen Offerten unter H P 904 an
Haaſenſtein Vogler Act Geſ
Schmeerſtraße 20

reren er S w e Se

m v SW S S
P r e c n ev S S a en r S h

J d x

222

en von Carlsbader Brunnen
I Waltsgott

Flaſch
kauft

MagenleidGegen Magenleiden
ſeit Jahren als wirkſames Mittel
erprobt von vielen Aerzten mit

J unübertroffenem Erfolge beſonders
gegen Durchfallangewandt im Ge
ſchmack vorzüglich und deshalb auch

9ein guter Ilaustrank
iſt Vollrath s Heidelbeerwein
Süß 1 herb 90 H die h Liter
Flaſche Echt zu baben in Halle
R Gebhardt s Nachf Ranniſche
Str Jnl Herbſt Ranniſche Str
P Kegel Bernburger Straße

Lankus Wuchererſtraße
F Pietſch Merſeburger Straße

Pre ßee W 9 S

ff Auetion
Freitag den d Nachm 2 Uber

verſteigere ich Geiſtſtraße 39
1 Poſten eleg mod reinwollener
Herrenkleiderſtoffe

Jul Sternmmnlier
gerichtl vereid Taxator u Auetkons

Commiſſar Kl Ulrichſtr 32
Auf dem Hofe des Gutsbeſithers

Bernhard Hennig Bennſtedtwerden am Sonnabend den 9 d M
e 1 Uhr circa 200 Ctraltes Eiſen und ein großer Poſten

alte Baunbölzer gegen Bagrzahlung
öffentlich wer verkanſt
Leopoldshall StaßfurtBoh r heſek drreinigten

Ab ere hierte
J T

Mit 2 Beiblättern
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